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Exotische Tiere sind keine geeigneten Weihnachtsgeschenke

Alle Jahre wieder stehen unzählige Menschen vor der Frage, was sie ihren
Lieben denn zu Weihnachten schenken sollen. Es soll ja Freude bereiten. Viel
zu  oft verfällt  man  dabei  auf  die  irrige  Annahme,  ein  Tier  sei  doch  eine
herrliche Idee, die dem oder der Beschenkten sicherlich viel Freude machen
würde.
Die  Begeisterung  des  Beschenkten  ist  oft  groß,  doch  nur  allzu  schnell
verfliegt  diese angesichts der Verantwortung und der Arbeit,  die ein solch
lebendiges „Geschenk“ bereitet.
Sowohl die Tierheime als auch Auffangstationen werden alljährlich spätestens

zum neuen Jahr mit Anrufen entnervter unfreiwilliger Tierhalter überschüttet, die die Tiere schnellstmöglich  abgegeben
wollen.
In den vergangenen Jahren häuften sich Aussetzungen auch exotischer Reptilien in München in dieser Zeit immens. Oft
werden Tiere, wie ein Grüner Leguan, oder eine fast 120 cm lange Boa constrictor, einfach ausgesetzt und dann zu uns
in die Auffangstation oder in ein Tierheim gebracht.
Die Anschaffung eines Tieres, ist meist relativ „preiswert“. Weitaus weniger kostengünstig
ist  all  das  Zubehör  das  zwingend  benötigt  wird,  um   einen  „Exoten“  art-  und
verhaltensgerecht halten zu können,  vom notwendigen Platz im Wohnraum ganz abgesehen.
Die Folgekosten für Zubehör und die Haltung selbst erreichen schnell das Zehnfache des
„Tierwertes“.
Beschenkte  Personen  mögen  zwar  Freude  an  dem Tier  haben,  sind  jedoch  sehr  häufig
schnell  überfordert, wenn sie letztlich mit dem Tier und seinen Ansprüchen konfrontiert
werden.  Die  damit  verbundenen  Folgekosten  für  Terrarien  und  Gehege,  Stromkosten,
Zubehör, Futter und nicht zuletzt den Tierarzt, verkehren die anfängliche Freude oft schnell
ins Gegenteil. 
Fazit: Die Tiere müssen weg.

So  geraten  Tierschutzorganisationen  und  auch  die  Auffangstation  für  Reptilien,
München  e.V.  um  die  Feiertage  alljährlich  in  die  unschöne  Situation,  viele  Tiere
unterbringen und anschließend wieder vermitteln zu müssen.
Sofern  Sie  dennoch  den  Wunsch  hegen,  Ihren  Lieben  Geschenke  rund  um  ein
„Traumtier“ zu machen, empfehlen wir, gute Literatur zu diesen Tieren zu schenken.
Die Information,  die weit  vor  der  Anschaffung eines  Tieres stehen muss,  um diese
Tieren nicht durch Unwissenheit zu quälen oder tot zu pflegen, ist oftmals fehlend oder
nur lückenhaft vorhanden und sollte im Vorfeld verfügbar gemacht werden.
Weiterhin  können Sie  den Menschen,  die Sie  erfreuen möchten,  zunächst  mit  einer
Patenschaft für eine Tier aus unserer Auffangstation, im Tierpark oder  einem Tierheim
beschenken. 
Bei Fragen zu potentiellen exotischen (Reptilien-)Pfleglingen können Sie sich gerne auf
unserer  Homepage  www.reptilienauffangstation.de informieren  oder  sich  unter
info@reptilienauffangstation.de mit uns in Verbindung setzen.

Kaufen Sie daher bitte keine Tiere als Weihnachtsgeschenke! 

Mit den besten Wünschen für ein gesegnetes Weihnachtsfest und besinnliche Adventstage, 
sowie für das kommende Jahr,

Ihr Team der Auffangstation für Reptilien, München e.V.
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